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60 Jahrgang
Einzelpreis 10 pPfennige

halleſche Neueſte Nachrichten Hhandelsblatt für Mitteldeutſchland
die SooieFettung erſcheint an ſedem Wochentag nachmittags der monatliche Bezugsprets durch Boten beträgt 60 Reichsmartk
durch FRusgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Reſchsmark durch die Poſt 10 Reichsmark u 40 Pfennige Zuſtellgebühr Schluß
der Amzeigen Fnnahme Zehn Uhr vormittags die Finzeigen werden nach Kolonel Zeilen berechnet dte Zelle 25 Reichsmart

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Reichsaußenminiſter Dr Streſemann hatte
eine längere Beſprechung mit dem polniſchen

Geſandten in Berlin über die Frage der Optanten
ausweiſungen gehabt in deren Verlauf Dr Stre
ſemann betont habe daß Polen keinen ſtärkeren
Veweis ſeines Friedenswillens geben und nicht
beſſer entſprechen könne wenn es der juriſtiſch
vielleicht berechtigten aber moraliſch nicht zu recht
fertigenden Ausweiſungspolitik ein Ende mache

Da die Einſtellung der Ausweiſungen nicht in
Locarno durchgeſetzt worden iſt wird man ohne
nachträglichen Verzicht darauf nicht an Polens
Friedenswillen glauben können ohne den der
Schiedsvertrag durchaus nicht empfehlensvwert iſt

Der Londoner Telegraph meldet daß die An
empfehlungen der Alliierten an den Völkerbund
Deutſchland mit Rückſicht auf ſeine Entwaffnung
einſtweilen von gewiſſen Verpflichtungen aus
Art 16 der Völkerbundsſatzungen zu entbinden
möglicherweiſe Oeſterreich veranlaſſen würden
um eine entſprechende Ausnahmebehandlung zu
erſuchen da im Falle eines Krieges Jtalien viel
leicht als einer der Garanten an Oeſterreich die
Forderung ſtellen würde die italieniſchen Armeen
durch Oeſterreich marſchieren zu laſſen

Am heutigen Abend trifft der ehemalige eng
liſche Premierminiſter Ramſay Macdonald von
Wien kommend in Berlin ein Wir erfahren auf
der hieſiegen britiſchen Botſchaft daß Macdonald
in Berlin als Privatperſon ſein wird und keiner
lei Beſprechungen oder Verhandlungen mit deut
ſchen Politikern zu führen gedenkt Der Berliner
Aufenthalt wird nur von kürzeſter Dauer ſein

Admiral Behncke der frühere Chef des deut
ſchen Admiralſtabes traf am 20 Oktober auf ſei
ner Weltreiſe in Mexiko ein Er wurde vom
deutſchen Geſandten Dr Will und Vertretern des
Verbandes deutſcher Reichsangehörigen emp
fangen

Die Londoner Morningpoſt meldet daß von
den bisher in Großbritannien verhafteten rund
200 Kommuniſten 175 ausgewieſen worden ſind
Die Regierung habe einer Geſetzesvorlage zu
geſtimmt die die kommuniſtiſche Agitation im
Heer in der Flotte und in den Staatsbetrieben
mit Zuchthaus bis 5 Jahren bedroht

Jn London iſt ein Abkommen zwiſchen England
und Rumänien über die Kriegsſchulden abgeſchloſ
ſen worden
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Die Zahl der Arbeitsloſen Großbritanniens
betrug am 12 Oktober 1 258 000 Dies bedeutet
im Vergleich zur Vorwoche eine Abnahme um
38 828

e

Jn Marſeille wurde ein Kommuniſt in dem
Augenblick verhaftet als er über die Mauer einer
dortigen Kaſerne Zeitſchriften und Flugblätter
warf in denen die Soldaten zum Ungehorſam auf
gefordert wurden
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Laut Nachrichten aus Tanger beabſichtigt Abd
el Krim im Gebiete der Beni Zerual einen An
Liſt durchzuführen Ein Angriff n7rdlich von
Bibane ſoll bereits im Gange ſein Die Fran
zoſen melden erfolgreiche Gegenmaßnahmen Die
Spanier erklären halbamtlich ihre Truppen wür
den keine Winterquartiere beziehen ſondern zu
neuen Operationen übergehen

Auf Erſuchen des amerikaniſchen Konſuls in
Beirut wurde zwei amerikaniſchen Zerſtörern der
Auftrag erteilt ſich nach Alexandrette zu begeben
um den Schutz des amerikaniſchen Lebens und
Eigentums gegen die Angriffe der ſyriſchen Auf
ſtändiſchen zu übernehmen

Jrn Aegypten macht ſich ein Zunehmen der po
litiſchen Bewegung bemerkbar Der Führer der
Nationaliſtenpartei habe erklärt ein engliſch
ägyptiſches Einvernehmen ſei unmöglich bevor
e der letzte britiſche Soldat Aegypten verlaſſen
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Die gegen den Beherrſcher von Mukden
Tſchangtſolin ſich richtende nationale chineſiſche
Bewegung unter General Wupeifu nimmt zu
Tſchangtſolin iſt gezwungen ſich immer weiter
auf ſein eigentliches Herr chaftsgebiet zurückzu
ziehen Ernſte Kämpfe fanden noch nicht ſtatt

Trotz der Truppenbewegungen und Kriegsunruhen die Hineſiſche Regierung weiter da
rauf daß die Tarifkonferenz wie geplant am
26 Oktober ſtattfinden ſoll
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Mit dem 16 Oktober wurde das italieniſche
Geſchwader in den chineſiſchen Gewäſſern auf
gelöſt Dieſes n Jtaliens an diechineſiſche nationale Bewegung iſt ſehr intereſſant
wegen der Verbindungen der Bewegung mit Sow
ſelrußland und iſt ein außerordentlich geſchickter
Schachzug um den Jtalienern die chineſiſche Sym

zu gewinnen
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Entrechtung der Tiroler
Eine Anordnung des italieniſchen Juſtiz

miniſters macht den Gebrauch der italieniſchen
Sprache bei allen gerichtlichen Vorgängen in
den neuen Probinzen zur Pflicht Danach ſind
irgendwelche Aktenſtücke in anderen Sprachen
ungültig

Geſchworene die die italieniſche Sprache
nicht verſtehen dürſen nicht auf die Geſchwore
nenliſte kommen

Gegen Zuwiderhandelnde werden Strafen
bis zu 1500 Lire verhängt Zuwiderhandelnde
Beamte werden für wenigſtens drei Monate
ihrer Stellung enthoben erhalten kein Gehalt
und werden ſtrafverſetzt Die Verſagung
der Mitwirkung bei den Geſchworenengerichten
öffnete einer gegen das Deutſchtum gerichteten
Terrorjuſtiz Tür und Tor Und das im
Zeichen des neuen Geiſtes von Locarno Wer
kann da an die geiſtige Erneuerung der Alliier
ten glauben

Die Alliierten ſind außerordentlich zufrie
den Chamberlain wird in England als der
Retter der engliſchen Weltmacht gefeiert Die
Londoner Evening Times ſchreibt daß die
konſervative Partei mit dem Erfolg von
Locarno ihre Herrſchaft auch in den Maſſen
auf längere Zeit geſichert habe Chamberlain
habe durch ſeine Tat in Locarno die Gefahr
einer Kataſtrophe für die engliſche Wirtſchaft
und den engliſchen Weltexport abgewendet
Man rechne mit einer ſchnellen Abnahme der
Zahl der Arbeitsloſen ſobald der Vertrag in
Kraft getreten ſein wird

Auch Frankreich iſt im Grunde außer
ordentlich zufrieden Der Jubel überwiegt
durchaus Das Murren und Knurren ge
wiſſer nationaliſtiſcher Kreiſe hat nur den
Zweck der franzöſiſchen Regierung den Rücken
zu ſtärken damit ſie in den jetzigen Verhand
lungen über die deutſchen Forderungen mög
lichſt wenig Zugeſtändniſſe macht

Polen und Tſchechoſlowakei ſind ebenfalls
entzückt Sie erklären daß kein Zweifel mehr
beſtehe daß die Verträge ſie vor jeder
Grenzberichtigung zugunſten
Deutſchlands ſichern Jm gleichen
Sinne haben ſich die Miniſterpräſidenten bei
der Länder ausgeſprochen Der ſtſchechiſche
Miniſterpräſident hat in einer Beſprechung
mit dem jugoſlawiſchen und rumäniſchen
Außenminiſter völlige Ubereinſtimmung feſt
geſtellt

Aus den von Deutſchlafd losgeriſſenen und

zur Tſchechoſlowakei geſchlagenen Hultſchiner
Land wird tiefe Enttäuſchung über den end
gültigen deutſchen Verzicht auf Rückkehr des
rein deutſchen Landes an Deutſchland berichtet

Erregung in Rußland
Die Londoner Times melden aus Moskau

Das Echo des Verkrags in Rußland
ſteigert ſich zu den ſchwerſten Angriffen auf
Deutſchland und England Die Sowjetpreſſe
nennt Deutſchland hinterhältig es habe noch
kurz vorher den Handelsvertrag Rußland
abgeredekt Die Prawda ſchreibt Die
ruſſiſche Politik iſt von Deutſchland zweifel
los hinkergangen worden Denn ein Deutſch
land das das Durchzugsrecht gegen Ruß
land zugeſtanden hak hört auf mit uns

7 Intereſſen zu Der Ring gegen
ußland iſt jetzt im Weſten geſchloſſen

Den Pariſer Mittwochblättern zufolge hat der
franzöſiſche Miniſterrat am Dienstagabend
Briands Abſchlußbericht über Locarno und über
die Pariſer Vereinbarungen mit Chamberlain
entgegengenommen und einſtimmig ge
billigt

Dem
mitta
deutſ

Journal zufolge haben Mittwochvor
die diplomatiſchen Verhandlungen des
n Votſchafters in Paris begonnen be

hufs Durchführung der ren n Locarno
gegebenen Zuſagen Havas meldet Die Mel
dungen welche als unmittelbare Folge des
r in Locarno die Räumung der interalli
erten

ſicht ſtellen ſind noch verfrüht Der Votſchafter
rat R für Dienstag den 27 Oktober n

ach einer als zuverläſſig anzuſehenden Ji

Keue Verhanoölungen in Paris

Beſatzungszone im Rheinland in Aus

Griechiſches Ultimatum

an Bulgarien
Die griechiſche Regierung hat aus Anlaß des

Zwiſchenfalls an bulgariſch griechiſchen
Grenze an die bulgariſche Regierung ein auf
48 Stunden befriſtetes Ultimatum gerichtet in

welchem ſie eine Entſchädigung von zwei Mil
lionen Fr die Uebermittlung einer Erklärung
des Bedauerns und die Beſtrafung der verant
wortlichen Offiziere fordert

Angeblich hat die griechiſche Heeresleitung
gleichzeitig die Ueberſchreitung der bulgariſchen
Grenze und die Beſetzung der bulgariſchen Stadt
Petritſch angeordnet Von bulgariſcher Seite ver
lautet die bulgariſche Regierung habe der grie
chiſchen Regierung den Vorſchlag gemacht ſofort
eine Unterſuchung einzuleiten um die Verant
wortlichteit für den Zwiſchenfall feſtzuſtellen

der
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Die Alliierten ſind ſehr zufrieden

für die Mil derung der letzten Luft
fahrtnote an Deutſchland vorhanden

Jn einer Konferenz der franzöſiſchen Armee
chefs unter Vorſitz Painlevés iſt nach einer
Pariſer Meldung zur Entwaffnungsfrage amt
lich feſtgeſtellt worden daß die deutſche Regie
rung in einer gewiſſen Anzahl von
Punkten insbeſondere was die Zerſtörung
von Kriegsmaterial und Werkzeugen betrifft
befriedigende Maßnahmen getroffen hat
Demnach noch nicht in allen Punkten

Vorbehalte der Miniſterpräſiöenten
der Länder wegen Locarno

Berlin 21 Oktober Heute vormittag
traten die Staats und Miniſterpräſidenten
der Länder mit den Mitgliedern der Reichs
regierung unter Vorſitz des Reichskanzlers zu
einer Ausſprache über das Ergebnis der
Miniſterzuſammenkunft von Locarno in der
Reichskanzlei zuſammen

Nach Berichterſtattung durch den Reichs
kanzler und den Reichsminiſter des Auswärti
gen fand ein eingehender Gedankenaustauſch
über die mit dem Werk von Locarno zuſam
menhängenden Fragen ſtatt insbeſondere
wurden die für die beſetzten Gebiete zu er
wartenden Rückwirkungen ausführlich erörtert

Die Erſchienenen ſprachen den deutſchen
Delegierten für die im Jntereſſe der Siche
rung des Weltfriedens und der Verſtändi
gung der Völker in Locarno gekäktigten
Arbeiten ihren Dank gaben dabei jedoch
übereinſtimmend der Ueberzeu
gung Ausdruck daß das Ver
tragswerk erſt dann als endgül
tig abgeſchloſſen angeſehen wer
den könne wenn insbeſondere
in den beſetzten Gebieten Maß
nahmen erfolgten die dem ver
kündeten Geiſt des Friedensenk
ſprächen und den berechkigten
Erwartungendesdeufſchen Vol
kes Rechnung ktrügen

Heute Auswärtiger Ausſchuß
Amtlich wird mitgeteilt Das Reichskabinett

hat geſtern unter Vorſitz des Reichspräſidenten
die Beſprechung über das Ergebnis der Miniſter
konferenz in Locarno abgeſchloſſen

Der Reichskanzler und der Reichsaußenminiſter
werden in der heutigen Sitzung des Auswärtigen
Ausſchuſſes des Reichstages die Stellungnahme
der Reichsregierung vertreten

Die Stellungnahme der Deutſchnationalen

Die deutſchnationale Reichstagsfraktion kam
bei ihren geſtrigen Beratungen über das Er
gebnis von Locarno in ſpäter Abendſtunde zu
einem Beſchluß der in dem heute zuſammen
tretenden Auswärtigen Ausſchuß des Reichs
tages bekannt gegeben werden ſoll Wie ver
lautet entſpricht der Beſchluß der bisherigen
grundſätzlichen Stellungnahme der Partei die
mit den Ergebniſſen von Locarno unvereinbar
iſt Der Wortlaut des Beſchluſſes lag bis Redak
tionsſchluß noch nicht vor

Die Reichstagsfraktion der Deutſchen Volks
partei iſt auf Dienstag den 27 Oktober zur Be
ratung des Vertrags von Locarno einberufen

formation iſt eine Mehrheit im Votſchafterrat worden An unterbreiten vielmehr

Die öritte Welle
Von unſerem römiſchen Korreſpondenten

Rom 20 Oktober
Jm Oktober wird die dritte Welle einſetzen

Sie wird friedlich verlaufen oder mit Gewalt vor
getrieben werden je nachdem ob ſie auf Wider
ſtand ſtößt oder nicht

So kündete es Farinacci an der kleine Muſſo
lini der mächtigſfe Mann Jtaliens nach dem Dik
tator Und ſo geſchah es

Jm Gegenſatz zu anderen Revolutionen deren
Charakter und Hauptwaffe die Ueberrumpelung
iſt zeichnet die faſziſtiſche eine gewiſſe Vorliebe
für Reihenfolge und Ordnung aus Es geht alles
ſo programmäßig daß es ein Leichtes wäre die
zeitig vorher angemeldeten Schläge zu parieren
wenn eben Gegner vorhanden wären Aber Wider
ſtände gibt es nicht mehr ſeit die um die Jahres
wende losgebrochene zweite Welle auch die freie
Meinungsäußerung erſtickte

Jetzt ſtoßen alle Widder ins Leere ſehr zum
Leidweſen der Wilden die ohne Blut nicht
leben zu können glauben Selbſt Farinacci hat
ſich nach den erſchütternden Vorfällen in Florenz
veranlaßt geſehen einen Stoßtrupp dieſes ſchönen
Namens Die Wilden vom Elſatal aufzulöſen Es
iſt ja wirklich nicht leicht die Florentiner Re
preſſalien ins Heldenbuch einzuſchreiben blieb es
doch bis heute unbeſtritten daß beiſpielsweiſe
Faſziſten nachts in das Haus eines gänzlich Un
beteiligten eindrangen und ihn niederſchoſſen
bevor er ſich nur aus dem Bett erheben und einen
letzten Blick in die Augen ſeiner entſetzten Angehö
rigen werfen konnte Es blieb unbeſtritten daß
die Wohnungen Unbeteiligter verwüſtet wurden
ſo daß ein faſziſtiſcher Tagesbefehl ergehen mußte
in dem es heißt das Haus müſſe heilig bleiben
und die Büros der Anwälte dürften nicht zerſtört
werden weil damit Dritte geſchädigt würden

Beruhigende Signale dieſer Art zum Gefechts
abbruch ertönten auch in Rom als dort das Heim
der Freimaurer geſtürmt und die eroberten Fah
nen auf die Straßenbahnen gepflanzt wurden
Das war der ſonſt ſo nachſichtigen Polizei denn
doch zu bunt um ſo mehr als die italieniſche Frei
maurerei ja kurz zuvor in aller Form die Waffen
geſtreckt hatte

Ein Erlaß des Großmeiſters hebt jede Logen
tätigkeit bis auf weiteres auf bis die faſziſtiſche
Regierung ihr Unrecht eingeſehen und auch die
Freimaurerei als nationalgeſinnt anerkannt habe

er römiſche Tumult koſtete dem Leiter des haupt
ſtädtiſchen Faſcio ſeine Stellung überdies ver
ſprach Farinacci wieder einmal eine General
ſäuberung der Partei und verbot weitere Neuauf
nahmen mit der Begrüfidung die ſovverſivi die
Umſtürzler von links verſuchten als verkappte
Faſciſten ins Lager einzudringen und es von
innen heraus zu ſprengen nicht anders als das
trojaniſche Pferd

Dies die äußeren Begleiterſcheinungen der
dritten Welle Jhrem Ziel nach iſt ſie zwar revo
lutionär aber nur in der Geſetzgebung Sie ſtürzt
die Verfaſſungsmauern um und errichtet an ihrer
Stelle neue die das Liktorenbündel ziert Nichts
mehr iſt gut genug vom Alten darf kein Stein
auf dem andern bleiben Die legislative Welle
löſt über Nacht das ſoziole Problem ſie erledigt
mit Traumleichtigkeit Arbeiten an denen ſichGenerationen die Zähne ausgebiſſen haben Nulla

dies ſine linea kein Tag ohne einen muſſoli
niſchen Federſtrich Ueber die Reformen wird
noch zu ſprechen ſein wenn ſich der brauſende Giſcht
etwas gelegt hat doch zeichnen ſich bereits eine
Reihe radikaler Aenderungen ab

So wurde das ganze in Dezennien heran
ſen Gewerkſchaftsweſen abgeſägt wie ein

aum Fortan es nur noch zwei und nur
noch ſaſsiſtiſche rganiſationen Die im Fr7
duſtrieverband zuſammengefaßten Arbeitgeber
auf der einen das faſziſtiſche Syndikat auf der
anderen Seite Der Vatikan hat in ſcharfer
Form zen die h der chriſtlichen Ge
werkſchaften gegen die faſciſtiſche Monopoli
er der Arbeitsverfaſſung proteſtiert aber
natürlich vergeblich

Streik ſowohl wie Ausſperrung werden als
Verbreche eahndet wo amtliche Schiedsgerichte ötehen der Streik von Beamten fällt

auf jeden Fall unter das Strafrecht ebenſo
jeder politiſche Streik

Zahlloſe Städte Rom an der Spitze verlie
ren Gemeinderat und Wählbarkeit der Ratsmit
glieder ſie erhalten dafür einen podeſtà einen
mit autokratiſcher Macht ausgeſtatteten Statt
halter Rom einen Gouverneur zwei Vizegou
verneure zehn Rektoren

Der Senat kennt ſein eigenes Geſicht nicht
mehr wird zum Teil wählbar Der Kammer

brauchen Geſetze nicht unbedingt mehr vorgelegt
zu werden Und ſo weiter

Die Bremſe der Oppoſition
Eberlein

Ablehnung des amerikaniſchen Vorſchlages

der franzöſiſchen Schuldenregelung
Jn gut unterrichteten Pariſer Kreiſen wird

verſichert daß die franzöſiſche Regierung be
ſchloſſen habe den amerikaniſchen Vorſchlag
zur proviſoriſchen Regelung der Kriegsſchulden
Frankreichs an Amerika nicht in Berückſichti
gung zu ziehen alſo auch nicht vem Parlament

Caillaux mit de
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Ausarbefkung neuer Vorſchläge die alsdann
der amerikaniſchen Regierung vorgelegt werden
ſollen zu beauftragen

Die franzöſiſche Goldanleihe hat nach An
gaben Caillaux nur etwa 6 Milliarden Franks
erbracht an Stelle der erhofften 40 Milliarden
Dieſer ſchwere Mißerfolg Verbindung mit
dem Frankreichs überſpannte Hoffnungen ent
täuſchenden Ausgang der verhand
lungen in Waſhington führt dazu daß in par
lamentariſchen Kreiſen ernſthaft von einem
Rücktritt Caillaux geſprochen wird Wer aller
dings dann die verfahrene Finanzlage beſſern
könnte weiß niemand

J a juqj uoadſhh

Preußens Finanzen
Keine Erhöhung der Gehälter

Der Zuſahzetat vor dem Landkag
Jm preußiſchen Landtag wurde am Mitt

woch die Novelle zum Finanzausgleichsgeſe
durch den Finanzminiſter Dr Höpker Aſchof
eingebracht der u a ausführte Jm Jahre
1924 hätten die Ueberweiſungen des Reichs
an den Staat allein die Voranſchläge um 110
Millionen das Aufkommen der preußiſchen
Steuern die Voranſchläge um 60 Millionen
überſtiegen Jm Reiche ſeien die Ueberſchüſſe
1924 noch größer geweſen

Die Vorwürfe der Wirtſchaft daß der
Wirkſchaft zuviel Steuern entzogen würden
ſeien ſomit für 1924 nicht unberechtigt Es
ſei grundſätzlich falſch aus der Wirtſchaft
mehr als den nolwendigen Bedarf heraus
zuziehen und die Mehrerträge hiernach
wieder der Wirtkſchaft in Form von Zu
ſchüſſen und Krediten zuzuführen
Jm Jahre 1925 hätten die Zölle und Ver

brauchsſteuern den Voranſchlag überſchritten
die Vermögensſteuer ſei aber hinter dem Vor
anſchlag zurückgeblieben Das Staatsminiſte
rium habe ihn ermächtigt im Beamtenaus
ſchuß zu erklären daß das Beſoldungsſperr
geſetz und die mißliche Lage der preußiſchenFinanzen infolge des ungünſtigen Finangaus

gleichs es unmöglich machten die Forderungen
auf Erhöhung der Beamtengehälter zu er
füllen Die Staatsfinanzen zwängen zur
äußerſten Sparſamkeit auf allen Gebieten
Inzwiſchen ſeien für Unterſtützungen und Not
ſtandsbeihilfen vermehrte Mittel zur Ver
fügung geſtellt worden die Rückzahlung der
Vorſchüſſe ſei erleichtert worden Die Finanz
verwaltung müſſe die Ueberſchüſſe des Vor
jahres in dieſem Jahre verbrauchen und
komme in Gefahr am 1 April 1926 ohne
jeden Betriebsfonds zu ſein Durch die
Novelle zum Reichsausgleichsfinanzgeſetz
werde der Anteil der Länder und Gemeinden
an der Einkommen und Körperſchaftsſteuer
vom 1 Oktober 1925 ab von 90 auf 75 Proz
ermäßigt der Anteil an der Umſatzſteuer von
20 auf 35 Proz erhöht Da der Staat nur
mit zwei Fünftel und die Gemeinden mit drei
Fünfteln beteiligt ſeien ſo komme das Mehr
an Umſatzſteuer in verſtärktem Maße den Ge
meinden zugute Dies ſei mit der Lage der
Staatsfinanzen nicht vereinbar und darum
ſchlage der vorliegende Entwurf vor

das Land und die Gemeinden auch bei der
Umſathſteuer je mit der Hälfte zu bekeiligen

Jm übrigen regle der Entwurf den Ausgleich
unter den Gemeinden felbſt Die Vorlage
wird an den Hauptausſchuß überwieſen

Vor Eintritt in die Beſprechung des Juſtiz
etats beantwortete Staatsſekretär Fritze die
große Anfrage der Sozialdemokraten die
Auskunft verlangte was gegen den Amts
gerichtsrat v Steuber veranlaßt worden iſt
Dieſer hatte das Verbot das der Regierungs
präſident in Aurich gegen das Spielen
des Borkumliedes erlaſſen hatte durch
einſtweilige Verfügung aufgehoben Aus der
Antwort vom Regierungstiſche ging hervor

Anläßlich der bevorſt
tagswahlen hat der badi
die Direktoren der höheren Lehranſtalten der Ge
werbe und Handelsſchulen an die Kreisſchul
ämter Stadt r und Volksſchulrektorate
folgenden Erlaß gerichtet

m Hinblick auf den Wahlkampf iſt den
Schülern aller Schulen ſoweit ſie nicht wahl

Sir ſind jede aktive Teilnahme an der
Wahlagitation verboten nsbeſondere iſt das
Auftreten in geſchloſſenen Trupps zu Fuß und
W Fahrzeugen das Plakattragen in den Straßen
und an den Wahllokalen und das Verteilen von
Flugblättern vor den Wahllokalen durch Schüler
ausnahmslos zu verbieten

Ein gewiſſes revolutionäres Element gehört
eradezu e Charakter und Weſenszug dern ie hat einen ſtärkeren Drang nach Frei

enden badiſchen Land
e Kultusminiſter an

eitlichkeit und Neuerungen als die durch Er
ahrung reif und zahm aber auch ſtumpfer ge

wordenen Erwachſenen und hat insbeſondere auch
ein ſehr ausgeprägtes ſoziales Empfinden So
lange die Linksparteien hoffen konnten daß dieſe
Charaktereigenart der Jugend der revolutionären
Bewegung und ihren Neuerungen zugutekommen
würden hatten ſie durchaus nichts gegen die poli
tiſche Betätigung und Mitarbeit der Jugend ein
zuwenden Und die Sozialdemokratie und die
Kommuniſten arbeiten auch heute noch mit
größtem Eifer in außerordentlich fein durch
e Organiſation an der parteipolitiſchen

zen der ihnen nur irgend erreichbaren
jugendlichen Kreiſe

Aber neben der Begeiſterung für Freiheit und
Brüderlichkeit für alles Neue hat die Jugend
auch den ſicheren Jnſtinkt für das Echte und
Wahre und ein gewiſſes ſchickſalhaftes Gefühl für
das was gut und heilſam iſt Tiefe Weisheit iſt
es die den Dichter ſprechen läßt Was kein Ver
ſtand der Ver tändigen ſieht das übet in Einfalt
ein kindlich Gemüt wie ja ſelbſt Chriſtus von
der Lauterkeit des jugendlichen Empfindens ſagt

Denn ſolchen welche wie dieſe ſind iſt das Reich
Gottes

Und dieſes reinere tiefere unbeirrtere und
unbeſtechlichere Gefühl der Jugend beginnt zu

daß die Einleitung eines Diſziplinarverfahrens
von den zuſtändigen Jnſtanzen abgelehnt wor
den iſt und daß das Kompetenzkonfliktverfah
ren noch immer ſchwebt Jn der Ausſprache
wurden zahlreiche vermeidliche Fehlurteile ge
rügt der von den Rednern der Linken er
hobene allgemeine Vorwurf gegen unſere
Rechtspflege aber ebenſo ſcharf zurückgewieſen

Donnerstag wird die Beſprechung fortge
ſetzt außerdem Abſtimmung über die Miß
trauensvoten gegen Severing
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Verſchiedenes im Landtag
Muſeumsfragen

Preußiſchen Landtags beſchäftigte ſich am
Mittwoch mit Berliner Muſeumsfragen wo
bei es ſich um den Streit zwiſchen Bauleitung
und Muſeumsverwaltung handelt Nach
längerer Erörterung wurde ein Antrag ange
nommen worin u a gefordert wird daß
unter Berückſichtigung der zur Verfügung
ſtehenden Mittel ein befriſteter Bauplan für
die Weiterführung des Muſeumsneubaues auf
geſtellt werde und ferner alle der Vollendung
des Baues entgegenſtehenden bürokratiſchen
Hemmniſſe ſchleunigſt beſeitigt werden

Typhus Ferner deſgaſtige ſich der Aus
chuß mit der Frage der Bekämpfung des
yphus und nahm hierzu den Antrag an das

Miniſterium zu erſuchen zur Bekämpfung
der von Jahr zu Jahr auftretenden Typhus
epidemien beſonders in den Kreiſen Ahlfeld
und Duderſtadt Sonderkredite zum Bau von
Waſſerleitungen und ſonſtige notwendige
Maßnahmen ſofort bereitzuſtellen und als

Der Hauptausſchuß des

Oerbot der Wahlagitation durch Jugenöliche
durchſchauen daß die Revolutionäre und Neuerer
nicht en ſonder Fluch für das Volk geweſen
ſind Die Jugend wendet ſich ab von den Links
parteien nicht aus wirtſchaftlichen oder partei
politiſchen Erwä ger ondern weil ſie tief imHerzen fühlt daß dieſe Parteien dem Volke und
der Jugend den ſtarken Glauben und die hohen
Jdeale geraubt und haben ohne die
keine Begeiſterung und damit kein ſtolzes Ueber
winden der Nöte des Lebens ſein kann Die

ugend kehrt ſich ab von Links von den neuen
ötzen und e zu den alten Jdealen zum alten

Glauben der Väter zurück

Seitdem iſt der politiſche Eifer der Jugend
den Linksparteien ein Stein des Aergerniſſes und
Anſtoßes ſeitdem wollen ſie die Politik von der
ugend und die Jugend von der Politik fern
alten Soweit es Parteipolitik mit all ihren
änken und Kompromiſſen iſt wird man auch

als Rechtsſtehender und e als Rechtsſtehen
der das nur billigen Denn die Reinheit der
Jugend iſt uns zu gut und wertvoll um ſie in
den Staub und auch Schmutz des politiſchen All
tags hineinzuziehen Aber die Linke für die dieſe
Schatten und Nachtſeiten der Politik das Weſen
die Politik ſelber ſind die nur die Alltags aber
keine Sonn und Feſttagsſtimmung der Politik
und keine große Zukunftslinie kennt Sie irrt
ſich wenn ſie glaubt die Jugend jetzt von der
Politik fernhalten zu können Denn die Jugend
kämpft jetzt indem ſie Politik treibt um das
Beſte was ſie hat um ihren Vaterlandsglauben
und ihre Jdeale

Da mögen Verbote kommen ſoviel ſich nur er
finden laſſen um ſo entſchloſſener wird die Ab
kehr der Jugend von der Linken ſein um ſo feſter
wird ſie halten und für das kämpfen was die
Jugend jugendſchön und auch das Leben der Er
wachſenen erſt lebenswert macht Bringt wieder
Reinheit Ehrlichkeit und h Schwung vater
ländiſcher Liebe in unſere Politik hinein dann
wird die Jugend euch gern das Feld überlaſſen
bis ſie ſelber reif iſt Jetzt aber will die Jugend
in ihrem heiligſten bedroht ſelber Hand anlegen
das Feld zu bereiten und vom Unkraut rein zu
halten auf dem die Saat der Zukunft gedeihen

ſoll Dr H ElzeMEZIZDDEIX GX,GNCk GEEIEEEEIEEIIIIEIEEIIEIIIIIIIIIIIIIEE
mäßig verzinsbare Darlehen den Kreiſen zur
Verfügung zu ſtellen
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Düngerpreiſe Die Deutſche Volkspartei
hat eine große Anfrage eingebracht ob das
Staatsminiſterium bereit ſei auf die Reichs
regierung dahin einzuwirken daß die Syndi
kate veranlaßt werden einen Preisausgleich
zwiſchen den Preiſen der künſtlichen Dünge
mittel und der land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe
herbeizuführen und Kredite dafür bis nach der
Ernte zu gewähren ſowie außerdem durch
Herabſetzung der Frachttarife Erleichterungen
zu ſchaffen

Max Hölz Jn der Beantwortung einer
kommuniſtiſchen Kleinen Anfrage führt der
Preußiſche Juſtizminiſter aus daß die Ver
legung des Strafgefangenen Max Hölz von
Breslau nach Groß Strelitz im Jntereſſe der
Aufrechterhaltung der Ordnung und aus
Gründen der Diſziplin erfolgt ſei Seine Zelle
ſei nicht anders eingerichtet als die anderer
Die Behandlung des Hölz entſpreche durchaus
den Beſtimmungen der Dienſt und Vollzugs
ordnung Beſondere Vergünſtigungen könnten
ihm zurzeit mit Rückſicht auf ſein nicht ein
V dfreles Verhalten nicht zugeſtanden wer

en

Aufruf an die deutſchen Studenten
Das Grenzlandamt des Wingolfs bittet uns

um Aufnahme folgenden Aufrufs
Deutſche Studenten beſinnt euch noch im letzten

Augenblick ob ihr nicht im W S an die T H
Danzig gehen könnt Das Polentum verſucht

mehr und mehr Raum zu gewinnen in der alten
deutſchen Hanſeſtadt Die techniſche Hochſchule iſt
ein Brennpunkt deutſchen Lebens im Oſten ſie
bedarf aber zur Erfüllung ihrer Aufgabe eines
ſtändigen ſtarken Beſuchs aus dem Reiche

Wir müſſen den Grenzmärkern zeigen daß ihr
Kampf der unſere iſt Die Vorpoſten in Oſt und
Weſt in Nord und Süd können auf die Dauer
nur die Stellung halten wenn das Mittelgebiet
des deutſchen Volksraumes nicht verſagt Darum
Jungakademiker wenn ihr irgend könnt hinaus
an die Kampfplätze wo es um deutſches Volk um
deutſches Land wo es um das Leben der Nation
geht Das Großdeutſchland der Zukunft von dem
wir nicht nur träumen und reden wollen ruft uns

Geht nach Danzig

Mündelſichere Anlegung
der Sparguthaben

Wichtige neue Beſtimmungen des Preußi
ſchen Jnnenminiſters beſchäftigen ſich mit der
wieder einzuführenden mündelſicheren Anlage
der bei den Sparkaſſen eingerichteten Gut
haben Sparkaſſen deren Geſchäftskreis den
Einſchränkungen des Geſetzes vom 23 Dez
1912 entſpricht haben wenn ihr Einlagen
beſtand fünf Millionen Reichsmark nicht über
ſteigt 15 v und wenn ihr Einlagenbeſtand
10 Millionen Reichsmark nicht überſteigt 20
v von ihrem zinsbar angelegten Ver
mögen in mündelſicheren Schuldverſchreibun
gen auf den Jnhaber anzulegen

Um im Jahre 1926 die reibungsloſe Be
achtung dieſer Vorſchriften zu gewährleiſten
haben die Sparkaſſen fortlaufend entſprechend
ihrem Einlagenzuwachs mündelſichere Jn
haber Schuldverſchreibungen anzuſchaffen
Eine Kontrolle durch Erweiterung der Zwei
monate Bilanzen behält ſich der Miniſter vor

Erlaubnisſcheine zur Erteilung
von Privatunterricht

Durch Runderlaß des Preußiſchen Kultus
miniſters war ſchon 1915 geſtattet worden
daß aus dem feindlichen Ausland vertriebenen
Deutſchen Erlaubnisſcheine zum Erteilen von
Privatunterricht für die Dauer des Krieges
ohne Beibringung der ſonſt erforderlichen
Zeugniſſe gewährt werden konnten

Jn einem neuerlichen Erlaß des Preußi
ſchen Unterrichtsminiſters heißt es daß nichts
dagegen einzuwenden ſei wenn auch jetzt noch
älteren vertriebenen Deutſchen Privatunter
richts Erlaubnisſcheine erteilt werden Bei
der Erteilung ſolcher Scheine an Lehrkräfte
der Berlitz Schulen ſoll geprüft werden welche
wiſſenſchaftliche Befähigung vom Leiter und
Lehrer einer ſolchen Privatſchule neben der
erforderlichen ſittlichen Würdigkeit zu fordern
iſt Die Entſcheidung bleibt der Regierung
vorbehalten Das Verbot der Unterrichts
erteilung für Ausländer wird auf ſolche ein
geſchränkt von denen anzunehmen iſt daß ſie
ihre Lehrtätigkeit zu politiſchen Zwecken miß
brauchen Mit beſonderer Vorſicht wird hier
bei in den Grenzgebieten zu verfahren ſein

ca e tIdeales Abführmittel von sicherer milder
Wirkung Dose M 50

Der Kampf gegen die Haffpeſt

Jnm Laufe des letzten Jahres v die Nach
richten aus Königsberg über die Haffkrankheit be
rechtigtes Aufſehen Schiffer und Fiſcher ex
krankten vielfach mit tödlichem Ausgang unterrätſelhaften Erſcheinungen Landes und Zentral
behörden e iigten ſich mit den Fällen Ab
wäſer induſtrieller Anlagen ſollten die Urſache
ern

Wir hatten Gelegenheit an Hand der letzten
Nachrichten vor etwa natsfriſt den Königs
berger Regierungspräſidenten von Bahrfeldt um
eine Darlegung des Sachverhalts zu bitten Danach
ſind ſeit Mitte Auguſt nur ganz vereinzelte Fälle
von Haffkrankheit eingetreten in den letzten
Wochen überhaupt keine mehr Nachrichten in der
deutſchen Preſſe über neue ernſte Fälle mit töd
lichem Ausgang beruhen nach amtlicher Feſtſtellun
auf falſcher Diagnoſe So wurde ein Fa
von offenſichtlicher Blutvergiftung als ſogenannteHaffpeſt dem von der d

ſchereibevölkerung gebrauchten Namen für die ehe Krantheit
angeſprochen

Der Rückgang der Krankheit beruht in erLinie auf en er hugieniſchen Nckarner her

Provinz und Stadtbehörden in piaztere So
wurde z B eine erhebliche Tr beſerung n der
Abwä in Königsberg dadurch erzielt daß ſeit der zweiten Septemberwoche etwa
ein Drittel der geſamten Abwäſſer auf ein forſt
fiskaliſches Torfgelände das in einer Ausdehnungvon 130 ha zu dieſem Zwecke eingedeicht iſt abge
leitet wird und e durch Voden
berieſelung ins Haff ge S n wr

n Pillau wurde zur Erforſchungtrantheif ein beſonderes ſtaatliche ſiatert

torium auf Veranlaſſung der Königsberger Re
eingerichtet eit undrz folgendes m ilt

Ueber ſeine Tät
Das Laboratorium ſteht unter Leitun des Ge

heimen e r ockemann
vom Robert Koch Jnſtitut in linDahlem der

mit r Je radeb en en im re auf den Grund zu gehen Weſt größere

gierun
die Erfolge ſei

Schwierigkeiten als beiſpielsweiſe bei der Erfor
uns der Maſern und des Krebſes die noch keinen
rfolg haben ſtellen ſich den Erforſchern der Haff

krankheit entgegen ſt doch ihre Arbeitsweiſe
ehr viel komplizierter und mit weſentlich anderen

dingungen verknüpft als es auf jedem anderen
mediziniſchen Gebiete bisher der Fall war

Bei der Erforſchung der le ergeben
ſich für die Kommiſſion zwei Tätigkeitsfelder daseine liegt auf dem Sie aff das andere im
Laboratorium Demgemäß ſind zahlreiche Fahrten
auf dem Haff bereits unternommen worden und
werden noch regelmäßig unternommen Jrgend
welche nachteiligen Folgen ſind bei den Teilnehmern
bislang nicht aufgetreten Gelegentlich dieſer Ver
ſuchsfahrten die ſich bis vor Elbing ausgedehnt
aben ſind an den verſchiedenſten Stellen mit
ilfe von ſinnreich konſtruierten Apparaten eine

Unzahl Schlamm und Waſſerproben entnommen
worden die ebenſo wie die lebenden und toten
Tiere Muſcheln Aale uſw aus dem Haff zu
Laboratoriumsverſuchen Verwendung fanden

Die Waſſerproben zeigen Farbenunterſchiede
von glasklar bis dunkelbraun Die ungeſundeſte

ärbung weiſt naturgemäß die Mündunggsſtelle des
önigsberger Abwäſſerkanals bei Neplacken auf

Die Waſſerproben wurden einer eingehenden
Unterſuchung auf Verſchmutzung ſowie den Säure
und Salzgehalt unterworfen ei der Säure
7terſrnggz konzentriert ſich das S
auf den rege auf den bekanntlich die
Krankheit zurückgeführt wird r ſchwierig
iſt in dieſer Hinſicht die bei den Haffkranken ſelbſt da die ndlegende Frage noch
offen ſteht ob im menſchlichen Körper normaler

Arſen bereits vorhanden iſt oder nicht
iſſenſchaftler bejahen ſie andere ver

o Dabei handelt esſo um die Na r o geringer Mengen daßmit Milliogramm der tauſendſte Teil eines Milli
gramms oder der millionſte Teil eines Gramms
gerechnet werden muß an

Sodann ſind im Hafflaboratorium ungezählte
lammproben unterſucht worden Dabei hat

ſich ergeben daß 1 kg getrockneter Schlamm der
vor Elbing entnommen Surde nur 0,6 mg Arſen

enthält während die gleiche Schlammenge die l Schl
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aus der Nähe von Neplecken ſtammt einen Arſen
gehalt von 40 45 aufweiſt Da Königsberg
die einzige e für das Haff darſtellt ſo
läßt ſich am Giftgehalt ohne weiteres die Wande
rung des Schlammes im Haff verfolgen

Ein beſonderes Gebiet bilden neben den
chemiſchen die Tierverſuche des Laboratoriums ſie
werden mit Aalen Kanarienvögeln GeflügelMeerſchweinchen und vergrgeweſſe mit Katzen

unternommen da nach Ausſage von e auch
Katzen haffkrank geworden ſind Dieſe Tiere wur
den einem Gemiſch von Haffgas und Luft ausge
ſetzt und zwar in e Miſchungsſtärken
wobei mit Hilfe verſchiedener Apparate art genommen wurde daß m das Gemiſe

durch Erſatz des veratmeten Sauerſtoffs und Ab
ſorbierung der ausgeatmeten Kohlenſäure immer

leich blieb Erſcheinungen die denen der Haff
rankheit ähneln haben ſich bei den Tieren hier
bei nicht gezeigt obwohl die Verſuche mit derRa ineſſe anders kann man es kaum
ezeichnen ausgeführt wurden

Das Gas für dieſe Verſuche hat man r
mit Saugapparaten von der Waſſerfläche des Haffs
gewonnen Neuerdings iſt man dazu überge
gangen den gasbildenden Schlamm ins Labora
torium zu ſchaffen und die ausſtrömenden Gaſe
durch ein kompliziertes Syſtem von gläſernen
Trichtern Röhren und mit Manometern ver
ſehenen Ballons aufzufangenOb ſich die Arſengas Theorie aufre erhalten
läßt iſt nach dem W ativen Verlauf der
chemiſchen und biologiſchen erſuche e elr Gegen die Ri tigkeit ſpricht auch die Tat
ache daß von den Haffkranken niemals über Seh
örungen geklagt worden iſt während doch Arſen

gas ganz beſonders auf die Augen wirkt
Sehr bösartig wirkt jedoch die Einſpritzun

von lammlöſungen ins Blut der Tiere Be
dieſen Experimenten ſind die Katzen eingegangen
Die mit der Schlundſonde vorgenommene Ein
führung von Schlamm in den Magen und die
z tterung mit Aalen hat dagegen keine nach
eiligen Folgen gehabt Jmmerhin iſt die Exiſtenz

von vereinzelten giftigen Aalen nicht zu ugnen
ſie nehmen den Giftſtoff wahrſcheinlich aus dem

amm auf Aufführung be

Hieraus dürfte klar hervorgehen mit welcher
Energie und mit welcher Gründlichkeit die im
Hafflaboratorium arbeitenden Herren bemüht
ſind Licht in die e Krankheit zu bringen
Es mag noch hinzugefügt werden daß ſich
Tätigkeit der Kommiſſion ſelbſtverſtändlich auch
auf die Unterſuchung von Harn und Blutproben
der Kranken auf die mit Hilfe von Flaſchenpoſten
erfolgende Erforſchung der Waſſerſtrömungen die
Verbeſſerung der Gasmasken und andere Dinge
mehr erſtreckt die einzeln aufzuzählen hier nicht
angängig iſt

Faßt man das Reſultat der bisherigen Tätig
keit zuſammen ſo muß geſagt werden daß eine

außerordentlich wertvoller h en
etroffen worden ſind die als feſte Grundlage für
ie weitere Forſchung dienen können S ge

wiß wird die Haffkrankheit eines Tages in ihren
Urſachen erkannt und dann energiſch bekämpft
werden können

Neue Ehrendoktoren Anläßlich der 25jährigen
Jubiläumsfeier des Jnſtituts für Schiffs und
Tropenkrankheiten in Hamburg am 17 Oktober
1925 verlieh die Mediziniſche Fakultät der Ham
burgiſchen Univerſität die mediziniſche Doktor
würde ehrenhalber den Herren Bürgermeiſter Dr
jur Carl Peterſen dem Abteilungsvorſteher
am Jnſtitut für Schiffs und Tropenkrankheiten
Privatdozenten für Chemotherapie an der Ham
burgiſchen Unverſität Profeſſor Guſtav Giemſa

Die Afrikanerin in der Berliner Staatsoper
Die Berliner Staatsoper brachte Sonntag eine
Neueinſtudierung von Meyerbeers Afrikanerin

zugleich als Feſtvorſtellung anläßlich der Grund
inlegung des Deutſchen Sportforums Ein Vor
uch von Generalſekretär Dr Diem leitete die
ier ein Jn der großen Mittelloge wohnten
zellenz Dr Lewald Reichsminiſter Sgiele

Oberbürgermeiſter Dr Böß re a D
Dominikus die Staatsſekretäre Dr Meißner und
Weißmann der myſtalgs und ſzeniſch glänzenden

i die ſich bis nacht hinzog

die

Wein
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